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Ein Friede ist in diesem Raum und ICH führe euch zu allen, die zu Meiner Herde gehören, die euch Brüder und Schwestern sind in der Ausprägung ihres Seelenkleides. ICH spreche euch an in euren Herzen und ICH bringe es zum Klingen mit Sanftmut und Erbarmen, ICH, JESUS, euer Bruder und ICH danke euch, dass ihr alle die in diesen Raum einladet, in euer ewiges Reich, in dem ICH HERR und KÖNIG bin, die euch so nahe am Herzen sind, auch wenn manchmal das Trennende eurer Welt noch im Vorgrund steht.

Ihr alle seid im Lichte der ewigen GOTTHEIT, denn wo ICH bin ist das Licht, ist die Unendlichkeit, ist Wahrheit und Frieden. Doch nun bitte ICH euch, mit Mir zu gehen in die Stuben der Menschen, in ihre Häuser und ihre Städte, um mit Mir den Frieden dorthin zu tragen, wo nicht Friede herrscht, wo der Bruder den Bruder mordet, wo die Schwester die Schwester betrügt, um die zu holen, hier in diesen Raum, die ICH erwecken möchte, weil sie reif geworden sind, inmitten einer harten Schale.

So geht nun mit Mir nach New York, der Stadt, die Mir am Herzen liegt wie sonst keine, denn sie ist hart und grausam in vielen Institutionen, sie verbreitet Glanz und doch ist inneres Elend in ihr. Geht mit Mir segnend durch diese Stadt, erhebt eure geistigen Hände und lasst eure Kraft hinausströmen aus diesen Händen, hinein in die Straßenschluchten dieser Stadt, damit Frieden einkehren möge in die Menschen, die hier leben, damit Frieden einkehren möge in den tiefen Ebenen, die sich in dieser Stadt befinden. In die Dunkelheit Licht, dies lasst uns bringen. Mich als Hirte und ihr als Mithirten, als Schäfer kleiner Herden, dazu habe ICH euch ausgesucht. Ihr alle dient Mir mit Freude, auch wenn ihr im Äußeren sehr oft niedergedrückt seid von der Schwere der Erde, von der Härte ihrer Materie, von Leid und Elend, das ihr seht. Doch hört, mit diesem Leid und mit diesem Elend, so schrecklich es auch ist, breche ICH die Starrheit auf in den Menschenherzen. Das Leid bewirkt Tränen und Tränen sind die reinigenden Wasser der Seele. Mein Kind, wie oft hast du geweint? Hat es dich nicht befreit? Hat es nicht den Druck von dir genommen? Wie oft hast du geweint, wenn du Unglück auf dieser Erde sahst und du glaubtest dich ohnmächtig und du meintest nichts tun zu können? Du hast geweint und du hast für die Menschen geweint. Wahrlich, wahrlich, ICH sage dir, jede Träne die du geweint hast für eine deiner Schwestern und einen deiner Brüder ist eine Perle in deinem Seelenkleid. 

Seid euch bewusst, dass ihr Licht seid, wenn ihr durch die Strassen dieser Stadt geht. Verbreitet dieses Licht, verteilt es, schenkt es her, schenkt euch her, die ihr Licht seid, so wie ICH Mich diesem gesamten Universum schenke. ICH, das ewige Licht. ICH, das URLICHT, sende die Lichter aus, die um euch sind. 

Hört, ihr seid Meine Sprache, segnet diese Ebenen, sprecht den Segen, sagt zu dieser Stadt, zu diesen Menschen: „Der Friede des auferstandenen JESUS sei mit Dir!“ Denn wahrlich auferstanden bin ICH in deinem Herzen und in euer aller Herzen, wenn ihr mich hört, wenn ihr mich fühlt, wenn ihr Mich liebt, weil ICH euch liebe!

So geht mit Mir nach Los Angeles, geht mit Mir nach Berlin, nach Moskau, nach Shanghai, geht mit Mir nach Delhi, nach Bombay, geht mit Mir in die Slums von Afrika und geht mit Mir in die Slums von Südamerika und hört, geht mit Mir in die Herrenhäuser dieser Erde. Denn wahrlich, die wahren Armen sitzen manchmal in diesen Häusern und haben sich eingemauert in ihrer Angst, in ihrer Beschränkung, in ihrer Starrheit. Auch sie sind Mir lieb, auch sie sind Mir anvertraut, auch sie sind eure Brüder und Schwestern. Aus Ohnmacht schlagen sie euch. Liebt, zerliebt alles das Böse, alles das Unreife, alles das Ungute. Fangt an in euch diese Liebe zu entfalten, zu entblättern wie eine Rose sich entblättert in ihrer vollendeten Blüte. Steigt mit Mir hinab in die Ebene, die unter euch ist, in die Ebene der Verzweifelten, der Verbannten, der sich selbst Verbannenden, der Vereinsamten. Nehmt mit eure geweinten und nicht geweinten Tränen und bietet sie an zum Trank, zum Heil, als Manna, als Speise. Wahrlich, auf dieser Ebene vollbringt ihr damit Wunder. 

Höre, ICH rufe hinein in die Tiefe der Dunkelheit, höre, ICH sprenge das Tor und ICH bringe das Licht, das Licht der Ewigkeit und dieses Tor wird sich nicht mehr schließen, bis eine neue lichtvolle Ebene erreicht ist auf dieser Erde. Höre Dunkelheit, höre! Hört ihr Irrenden, ihr Verzweifelten, hört, laut tönt Meine Stimme, denn noch seid ihr taub. 

Wenn ihr einst hören werdet, werde ICH leise sein, wie ein Fächeln des Windes werde ICH euch berühren und ihr werdet wissen, Mein HERR, Meine Liebe, Mein VATER ist bei Mir. ICH bin euch so unendlich nahe, näher als ihr euch selbst. ICH bin das Leben in euch, die unendliche Liebe. 

Sendet hinein das Licht mit Mir nun in diese Ebenen und fürchtet euch nicht, denn ICH bin bei euch. Die Dunkelheit werde Licht durch eure Liebe, durch eure zärtliche Hand, durch euer Lächeln, durch eure Umarmung.

Es wird geschehen, wenn ICH Mich durch euch ausdrücken darf, wenn ICH die Hand sein darf und ihr der Handschuh seid, dann wird es zart werden. Brecht nicht ein bei ihnen, sondern ruft sie, damit sie ihre Starrheit verlassen können und hört, gebt ihnen unendlich viel Raum, habt Geduld und Erbarmen, denn auch ihr brauchtet Zeit, bis ihr vom Blinden zum Sehenden wurdet. Erinnert euch, dann ist es leicht, erinnert euch, wer ihr wirklich seid, Teil Meiner Liebe.

Wahrlich, um jeden Einzelnen in diesem Raum kümmere ICH Mich. In jedem Einzelnen in diesem Raum bin ICH das stumme Gebet des Morgens und das stumme Gebet des Abends. In euch möchte ICH das laute Gebet sein, das wohlklingende Gebet, der Gesang eures Lebens, die Oktave der Ewigkeit. Durch euch möchte ICH Licht und Farbe und wahren Glanz in dieser Welt verankern.

Also brennt, brennt als Flamme des Universums auf allen Ebenen, auf denen ihr zu Hause seid. Unendlich viele Helfer habt ihr um euch. Unendliche Scharen von Liebeboten begleiten euch, wollen euch beistehen und helfen, ruft sie, es sind eure Geschwister, es sind unsere Brüder und Schwestern. Sie sind Teil Meines Liebereiches, Teil Meiner Schöpfung. Bittet, und es ist gegeben, was ihr benötigt, ihr alle hier im Raum. Wahrlich, Wahrheit ist Wahrheit.

Amen, Amen, Amen. 
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